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Schärding
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Musikkabarett D’BavaResi
sind drei Bayern, die Lieder von Künst-
lern interpretieren. Sie kommen nach
Brunnenthal. Seite 22 / Foto: Ringlstetter

Kulturarbeit ist
seine Leidenschaft
Seit 30 Jahren bringt der Kultur-
verein Schärding frischen Wind in
die Kulturszene der Barockstadt.
Einer der prägenden Köpfe dahin-
ter ist Franz Schmid. Seit 25 Jah-
ren engagiert er sich imVerein, seit
einem Jahrzehnt als Obmann. Für
Franz Schmid ist Kultur weitmehr
als Unterhaltung – sie ist Ab-
wechslung, Inspiration und geis-
tige Nahrung. Seite 2

Reiseabenteuer Der Innviertler Michael Puttinger erzählt bei seiner Multimedia-Show im Pfarrzentrum von
Zell an der Pram unter dem Titel „Afrika an Steuerbord“ von seiner Segelreise rund um Afrika. Seite 5 / Foto: Puttinger

Familien-Paradies

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger
Durchführung von Online-Versteigerungen aller Art, insbesondere aus 

Insolvenzen und Betriebsauflösungen - www.erlebnisauktionen.at

Bis 31.03.2026 auf ausgewählte Auktionen keine Auktionsgebühr
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KULTURVEREIN SCHÄRDING

„Wir liefern keine Massenware,
sondern ausgesuchte feine Häppchen“
SCHÄRDING. Franz Schmid
engagiert sich seit 25 Jahren für
den Kulturverein Schärding.
Seit zehn Jahren gestaltet er als
Obmann mit seinem Team das
kulturelle Leben in Schärding
maßgeblich mit. Tips sprach
mit Franz Schmid über die
Herausforderungen in der
Kulturarbeit.

von ROSINA PIXNER

Seit drei Jahrzehnten steht der
Kulturverein Schärding für ein
vielfältiges, qualitätsvolles Kul-
turangebot in der Barockstadt.
Einer, der diese Entwicklung
maßgeblich mitgeprägt hat, ist
Franz Schmid. Seit insgesamt 25
Jahren begleitet er den Verein,
zunächst als Obmann-Stellver-
treter, seit November 2016 als
Obmann.Das Jubiläum ist für ihn
Anlass zur Rückschau – und für
den Blick nach vorne.
„Es war und ist eine intensive
Zeit“, sagt Schmid. Intensive
Jahre, geprägt von Begegnungen
mit Künstlern aus unterschied-
lichsten Bereichen. Seit einem
Vierteljahrhundert organisiert er
zudem Kunstseminare, zunächst
mitPeterKubovsky,seit2007mit
Martin Staufner. „Das macht –
meistens – große Freude“, meint
er mit einem Augenzwinkern.
Klar sei aber auch: Allein sei das
nicht zu schaffen. „Mir steht ein
großartiges Team zur Seite, vie-
le davon sind etwa inmeinemAl-
ter.“
Kulturarbeit bedeutet für Franz
Schmid weit mehr als Pro-
grammpunkte aneinanderzurei-
hen. „Wir liefern keine Massen-
ware, sondern ausgesuchte feine
Häppchen. Man isst gerne einen
guten Leberkäs in der Bumsn –
aberhinundwiederbraucht esein
Steak. Für diese besonderen Ge-
nüsse sorgen wir.“

Kultur ist Abwechslung, Inspi-
ration und geistige Nahrung –
gerade in einer Stadt wie Schär-
ding. Gleichzeitig wünscht sich
Schmid mehr Anerkennung für
ehrenamtliche Kulturarbeit.
„Neben Rotem Kreuz, Feuer-
wehr oder Sportvereinenwird sie
oft zu wenig wahrgenommen.“
Dabei seienVereinegenerell „der
Kitt einer Gesellschaft“, beson-
ders in herausfordernden Zeiten.
Seine eigene Rolle sieht er dabei
als „Ermöglicher“.

Rückblick auf die
Meilensteine
Der Blick zurück auf 30 Jahre
Vereinsgeschichte bringt zahl-
reiche Meilensteine zutage.
Schmid nennt etwa die von sei-
nem Vorgänger Wolfgang Pe-
herstorfer initiierte Silvesterga-
la, die bis heute erfolgreich wei-
tergeführt wird. Großprojekte
wie die „GlüXstadt Schärding“
2019 oder das Opernfest Schär-
ding 2023 – beide in Zusammen-
arbeit mit Philipp Mayer – hät-
ten alle Beteiligten an ihre Gren-
zen gebracht. „Aber der Auf-
wand war es wert.“ Ebenso prä-

gend waren die zahlreichen Aus-
stellungen in der Schlossgalerie
und im Außenbereich, etwa die
weithin sichtbare Spirale von Jo-
sef Baier im Garten der Orange-
rie.
Auch im Jubiläumsjahr ruht sich
der Kulturverein nicht aus. „Im-
mer die nächsten Veranstaltun-
gen liegen mir am Herzen“, sagt
Schmid. Bereits im Februar ste-
hen mit Sopranistin Christa Rat-
zenböck und Schauspieler Fritz
Egger zwei Künstlerpersönlich-
keiten mit starkem regionalem
Bezug auf der Bühne. Dazu kom-
men Ausstellungen, Koopera-
tionsprojekte wie SPARK, ein
großes Chorkonzert mit Heinz
Ferlesch in der Stadtpfarrkirche,
eine Lesung von Karl Markovics
im Kubinsaal sowie bewährte
Fixpunkte wie Volksmusik im
Jänner, Muttertagskonzert, Kri-
minacht, Kammermusikmatinee,
Jazzweihnacht, Literaturtag und
die Silvestergala.
Stolz istFranzSchmiddabeinicht
– aber zufrieden. „Die vielen
positiven Rückmeldungen von
Besuchern freuen mich sehr“,
sagt er. Ebenso wie der gute Zu-

sammenhalt im Vorstand. „Wir
mögen uns. Jede und jeder bringt
sich nach den eigenen Möglich-
keiten ein – das macht vieles
leichter.“

Von Klassik bis Jazz
Das kulturelle Angebot in Schär-
ding habe sich in den letzten 30
Jahren stark erweitert und ver-
ändert. Heute reiche das Pro-
gramm von Klassik über Jazz bis
zu zeitgenössischen Formaten.
Auch jüngere Zielgruppen wer-
den verstärkt angesprochen, et-
wamitdenPoxruckerSistersoder
Fräulein Peter in den kommen-
den Jahren. Gleichzeitig weiß
Schmid: „Viele unserer Veran-
staltungen sind eher für ein Pu-
blikum 50 plus.“ Auch diese
Zielgruppe habe Anspruch auf
Qualität. Für Jugendliche bis 18
Jahre gilt bei den meisten Ver-
anstaltungen freier Eintritt.

Nachfolger gesucht
DiegrößteHerausforderungsieht
der Obmann allerdings in der Zu-
kunft: „Ich suche eine Nachfol-
gerin oder einen Nachfolger.“
Erste Gespräche habe es bereits
gegeben, der Andrang halte sich
aber in Grenzen. Für 2027 ist
deshalb geplant, die Veranstal-
tungsdichte zu reduzieren, um
einem neuen Team Raum zum
Hineinwachsen zu geben. „Ich
wünsche mir einen guten Über-
gang. Mir ist klar, dass es dann
anders werden wird.“
Mit der Stadt Schärding funktio-
niere die Zusammenarbeit sehr
gut, betont Schmid. Gleichzeitig
regt er an, auch auf politischer
Ebene frühzeitig über die Zu-
kunft der Kulturarbeit nachzu-
denken. Denn eines ist für ihn
klar: Kultur bleibt ein wesentli-
cher Bestandteil des städtischen
Lebens – heute genauso wie in
den kommenden Jahrzehnten.<

Franz Schmid, Obmann des Kulturvereins Schärding Foto: privat
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CARITAS

Zeit schenken und
Chancen stärken
SCHÄRDING.Die Caritas sucht
Freiwillige, die Kinder im Fa-
milienzentrum Schärding beim
Lernen unterstützen möchten.

Wenn schulische Herausforde-
rungen überhandnehmen und
professionelle Nachhilfe für vie-
le Familien unerschwinglich ist,
sind die Lernbuddys zur Stelle:
Freiwilligemit Herz, Geduld und
dem echten Interesse, Kinder auf
ihrem Bildungsweg zu beglei-
ten. Sie helfen ein- bis mehrmals
pro Woche Kindern und Jugend-
lichen im Pflichtschulalter direkt
im Familienzentrum. „Eine päd-
agogische Ausbildung ist nicht
notwendig. Lernbuddy kann je-
der werden, der oder die Freude
daran hat, Kinder individuell zu
unterstützen“, erklärt Caritas-
Mitarbeiterin Christine Brait-
Knonbauer, Regionalkoordina-
torinderCaritas inSchärding.Sie
organisiert die Lernunterstüt-
zung und begleitet die Freiwilli-
gen bei ihrer Aufgabe.

Sinnstiftendes Engagement
Einer von ihnen ist Michael
Weitzhofer, der seine Pension für
sinnstiftendes Engagement nutzt:
„Als meine Frau und ich gefragt
wurden, ob wir ehrenamtlich bei
der Lernförderung mithelfen
möchten, war schnell klar: Der
Bedarf ist groß – vor allem bei

Kindern aus finanziell benachtei-
ligten Familien. Deshalb habe ich
mich dazu entschieden, Nachhilfe
in Mathematik zu geben. Es freut
mich, damit einen kleinen Beitrag
zur Entwicklung der jungen Leute
für das spätere Berufsleben bei-
tragen zu können. Nebenbei ist es
auch für mich geistiges Training.
Der Aufwand ist gering, die Freu-
de umso größer, wenn die Kinder
Fortschritte machen.“<

Interessierte können sich bei
der Regionalkoordinatorin der Ca-
ritas Schärding, Christine Brait-
Knonbauer unter christine.brait-
knonbauer@caritas-ooe.at oder
0676 87762024 melden.

Michael Weitzhofer gibt Nachhilfe in
Mathematik und freut sich, wenn die
Kinder Lernfortschritte machen. Foto: Caritas

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

BIS
1.MÄRZ

AKTUELLE
PREISE

SICHERN!

RedenSiemit LandeshauptmannThomasStelzer
undExperten über die Zukunft unseres Landes.

Fill FutureDomeGurten
25. Februar 2026, 18:30Uhr

Jetzt anmelden:
vorsprung.ooe.jetzt

Mein Ziel: VorsprungOberösterreich.

Für ein starkes
Innviertel.

MESSE
Frühling

BE
ST

AG
E
R

28. Feb.-1. März
Messe Ried 10:00 - 17:00 UHR

Gutschein an der TAGESKASSA beim MESSE FRÜH-
LING RIED abgeben. Eine Barablöse oder Kombination
mit anderen Aktionen ist nicht möglich.

MESSE FRÜHLING 2026 - TIPS INSERAT

GUTSCHEIN TAGESKARTE

NUR € 9,-
STATT € 11,-

P GRATIS
PARKENwww.messefruehling-ried.at
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ROTES KREUZ

Neuer Frühjahrskurs zur
Rettungssanitäterausbildung
ANDORF. Das Rote Kreuz in
Andorf bietet den neuen Früh-
jahrskurs zur Rettungssanitä-
terausbildung an. Die Ausbil-
dung wird bewusst als Wo-
chenendkurs angeboten und
richtet sich an Berufstätige,
Schüler und Studierende, die
Teil des Rettungsdienstes wer-
den möchten.

Die Teilnehmer erwerben fun-
dierte medizinische Grundlagen,
trainieren praxisnahe Fertigkei-
ten und lernen, in Notfallsitua-
tionen sicher, ruhig und struktu-
riert zu handeln. Ziel der Aus-
bildung ist es, Menschen opti-
mal auf ihre Tätigkeit im Ret-
tungsdienst vorzubereiten
Florian Kurz, Bezirksgeschäfts-

leiter des Roten Kreuzes Schär-
ding, betont die Bedeutung des
Kurses: „Rettungssanitäter sind
das Herzstück unseres Rettungs-

dienstes. Mit dem Wochenend-
modell schaffen wir einen rea-
listischen Einstieg für Men-
schen, die helfen wollen, aber

auch Familie, Schule oder Beruf
unter einen Hut bringen müs-
sen.“ Ein besonderer Pluspunkt:
Interessierte können vorab einen
Schnupperdienst absolvieren,
den Rettungsalltag live erleben
und das Team persönlich ken-
nenlernen. Der Schnupperdienst
ist unverbindlich und kann jeder-
zeit beim Roten Kreuz verein-
bart werden.
Nähere Informationen zur Aus-
bildung und zur Anmeldung er-
halten Interessierte per E-Mail
unter sd-office@o.roteskreuz.at,
telefonisch unter 07712 2131-
100oderdirektbeimRotenKreuz
in ihrer Nähe.<

Start: Samstag, 28. Februar
Beginn: 8 Uhr Rotes Kreuz Andorf

Rettungssanitäter leisten vor Ort Erste Hilfe. Foto: RK Schärding

Kostenloses Übungsgelände
direkt an der Talstation

IM TAL

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.

*Jahrgang 2020 und jünger

XXL Funslope
1.460m Pistenspaß
für Groß & Klein

AM BERG

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Ski amadé Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online kaufen
und Geld sparen - mit Stornogarantie.

N

...die schönsten Pisten
Skigenuss am höchsten Punkt der 4-Ber

ge-Skischaukel
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andorf
geburt: tobias, Eltern: Christine und 
Stephan Leithner;

geburtstag: Maria 
schöberl (90);  
 Foto: Marktgemeinde

diersbach

geburt: Karlotta, 
Eltern: Romana Fuchs und 
Pascal Stöckl;  
 Foto: BabySmile

todesfall: hubert 
Pichler verstarb im Alter 
von 89 Jahren; Foto: privat

 

dorf/PraM
geburt: evelina Valea, Eltern: Jasmin 
Hattinger und Raphael Lamprecht;

todesfall: horst 
griesmaier verstarb im 
Alter von 87 Jahren;  
 Foto: privat

raab

geburtstag: 
Karolina haslinger 
(85);  Foto: privat

riedau

todesfall: erna 
Wagner verstarb im 
Alter von 96 Jahren;  
 Foto: privat

st. aegidi
geburtstag: Mariann novak (86); 

st. MarienKirchen

todesfall: Zäzilia 
burgstaller verstarb im 
Alter von 90 Jahren;  
 Foto: privat

st. Willibald

geburtstag: Walter 
Jäger (80);  
 Foto: Bianka Schwendinger 

taufKirchen

geburt: emil oskar, 
Eltern: Magdalena Theresa 
und Martin Bernauer;  

Foto: privat

geburtstag: 
Pauline auinger (90); 

Foto: privat

geburtstag: 
elisabeth guschlbau-
er (85);  Foto: privat

geburtstag: Maria 
gimplinger (90); 
 Foto: privat

todesfall: Karl gruber verstarb im 
Alter von 76 Jahren;

Wesenufer
todesfall: adolfine dieplinger 
verstarb im Alter von 87 Jahren;

tips-schaerding@tips.at 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

MULTIMEDIA-SHOW

Innviertler berichtet von
seiner großen Segelreise
ZELL/PRAM. Michael Puttin-
ger aus Uttendorf berichtet
unter dem Titel „Afrika an
Steuerbord“ von seiner Segel-
reise rund um Afrika.

Auf dem langenWeg zurück von
Kapstadt nach Pula liegen so ver-
heißungsvolle Stationen wie das
Kap der guten Hoffnung, Nami-
bia, St. Helena, Ascension,
Gambia und Kap Verde auf der
Strecke.
Sein multimedialer Reisebericht
zeigt in wunderbaren Fotos und
Filmsequenzen afrikanische
Küstenorte und Hinterland-Aus-
flüge, abgelegene Inseln im At-
lantik, eine Menge Ozeanwel-
len, die Straße von Gibraltar und

das westliche Mittelmeer. Die
Multimedia-Show beginnt am
Donnerstag, 12. Februar, um 19

Uhr im Pfarrzentrum Zell/Pram.
Eintritt: freiwillige Spende für
den EineWelt Kreis Zell/Pram<

Michael Puttinger auf seinem Segelboot Foto: Puttinger

Ein Garten, der auch im 
Alter Freude macht
 
Viele Gartenbesitzer merken mit 
den Jahren, dass ihr Garten zwar 
schön ist, aber zunehmend be-
schwerlich wird. Stufen, schmale 
Wege oder pflegeintensive Beete 
können zur Stolperfalle werden 
oder machen viel Arbeit. 
Mein Tipp: Denken Sie bei der 
Gartengestaltung rechtzeitig an 
Entlastung und Sicherheit und 
holen Sie sich dafür professionelle 
Unterstützung. Ein gut geplanter 
Garten orientiert sich nicht an 
Trends, sondern an den Menschen, 
die ihn nutzen. Breite, ebene 
Wege mit rutschfesten Belägen, 
gut erreichbare Sitzplätze und 
eine klare Struktur sorgen dafür, 
dass man sich sicher bewegt und 
den Garten entspannt genießen 
kann. Hochbeete in angenehmer 
Arbeitshöhe ersetzen tiefes Bü-
cken, pflegeleichte Stauden und 
robuste Gehölze reduzieren den 
Pflegeaufwand deutlich. Auch 
automatische Bewässerung oder 
ein Mähroboter sind keine Spie-
lereien, sondern echte Hilfen im 
Alltag.

Zusammenarbeit mit
regionalem Gartengestalter
Wichtig ist außerdem, den Garten 
langfristig zu denken. Pflanzen 
wachsen, Materialien altern und 
Bedürfnisse ändern sich. Wer 
vorausschauend plant, erspart sich 
spätere Umbauten und unnötige 
Kosten. Genau hier lohnt sich die 
Zusammenarbeit mit erfahrenen 
Gartengestaltern. Sie erkennen 
potenzielle Probleme früh, ach-
ten auf Sicherheit und setzen 
Lösungen um, die dauerhaft 
funktionieren.
Ein Garten soll Kraft geben und 
nicht kosten. Reden wir über 
Ihre Wünsche. Ihr regionaler 
Gartengestalter kommt gerne zu 
Ihnen nach Hause und berät Sie 
unverbindlich. 

Kontakt: Telefon 059060 400 
oder vertrieb.ooe@maschi-
nenring.at Anzeige

GArtEnpFlEGE-
tipp

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Ein Garten, der auch im 

EGE-
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Ein Jahr „Alter OÖ“
OÖ. Positive Bilanz wird ein Jahr
nach der Gründung der Pflege-
und BetreuungsManagement
GmbH „Alter OÖ“ gezogen. Die
GmbH unter Geschäftsführerin
Anna Ferihumer entlastet die 15
Sozialhilfeverbände bei Themen
wie Personalgewinnung, Digitali-
sierung, Recht und Baumanage-
ment. Hohe Nachfrage erfährt
auch die vor fünf Monaten ge-
startete Ausbildungsberatung.
Heuer steht für „Alter OÖ“ unter
anderem der Aufbau einer zentra-
len Plattform an, die Bewerber
gezielt zu offenen Stellen führt.

OÖVP-Jahresauftakt
OÖ. Die OÖVP mit Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer gab bei ihrer
Jahresauftaktkonferenz mit Spit-
zenfunktionären in Mondsee ihren
wirtschaftspolitischen Ausblick für
2026. Inhaltlich stehen Bürokra-
tieabbau und weitere Deregulie-
rung, Umsetzung der Industrie-
strategie, Innovation und die Si-
cherheitsallianz OÖ im Fokus. OÖ
solle „schneller, schlanker und in-
novativer werden“, so Stelzer –
„das heißt weniger Hürden, mehr
Tempo und mehr Chancen für die
Menschen im Land.“

15Millionen in 25 Jahren
OÖ. 25 Jahre lang war Martina
Pühringer Landesobfrau der
OÖ. Goldhauben-, Kopftuch- und
Hutgruppen, Ende Jänner übergab
sie ihr Amt an Christine Huber. In
diesen 25 Jahren kam eine gewal-
tige Summe zusammen, die die
Gemeinschaft für gute Zwecke er-
reichte: 15 Millionen Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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MUSIKVEREIN

Julia Siegel schwingt
den Taktstock
ENGELHARTSZELL. Bei der
Jahreshauptversammlung des
Musikvereins Engelhartszell
wurde der Vorstand neu ge-
wählt. Nach mehrjähriger
Pause übernimmt Julia Siegel
erneut den Taktstock als Ka-
pellmeisterin.

Auch im Vorstand kam es zu
einemWechsel. Julia Probst leg-
te ihr Amt als Obfrau nach sechs
Jahren zurück, ihre Nachfolge
übernimmt Karoline Pössl.
Julia Probst leitete den Musik-
verein über mehrere Jahre mit
großem Einsatz und viel Herz.
Mit der neuen Obfrau Karoline
Pössl übernimmt auch ein neu
zusammengesetzterVorstand die
Verantwortung für die zukünf-
tige Vereinsarbeit. Bei der mu-
sikalischen Leitung des Verei-
nes gab es ebenfalls einenWech-
sel. Julia Siegel folgt Stephan
Auinger als Kapellmeisterin. Er
wurde zum Ehrenkapellmeister
ernannt.

Frühjahrskonzert
Wer den Musikverein Engel-
hartszell live erleben möchte, ist
herzlich zum Frühjahrskonzert

am 28. März im Mehrzwecksaal
der Gemeinde Engelhartszell
eingeladen. Das Publikum darf
auf ein abwechslungsreiches
Programm mit schwungvollen
Stücken wie „The Greatest
Showman“ oder „Elvis – The
King“ gespannt sein.<

Julia Siegel mit Bürgermeister Roland
Pichler Foto: Wundsam

Vereinsmeisterschaft Die Vereinsmeisterschaften der Eisschützen Enzen-
kirchen fanden am 31. Jänner 2026 statt. In spannenden Bewerben setzte sich
die Moarschaft Auzinger durch und holte den Vereinsmeistertitel. Den zweiten
Platz belegte die Moarschaft Pichler, gefolgt von der Moarschaft Gmundner auf
Rang drei. Foto: Privat

Worte schaffen Wirklichkeit

13.000 – das ist laut verschiede-
nen Studien die Anzahl der Worte,
die wir Menschen tagtäglich spre-
chen. Worte schaffen Wirklichkeit,
heißt es – das haben wir wohl alle
auf verschiedenste Weise erleben
und erfahren dürfen: Ein unerwar-
tetes Lob oder ein herzliches Dan-
keschön tun uns gut, eine Krän-
kung oder Beleidigung (ob be-
wusst oder unbewusst) schmer-
zen uns oft noch für lange Zeit.
Worte haben Macht. Wir erleben,
wie sehr durch Sprache, durch so-
genannte Narrative, zunehmend
Wirklichkeit bestimmt werden soll
und wie Menschen sich dem, was
durch Worte erzählt wird, beugen
müssen: So ist es, und nicht wie du
meinst! Es ist zum Teil wirklich er-
schreckend, wie lange man teil-
weise unter ganz harmlosen Bei-
trägen indensozialenMediennach
Kommentaren suchen muss, die
halbwegs ausgewogen und nicht
hämisch oder beleidigend daher-
kommen. „Im Anfang war das
Wort“, heißt es zu Beginn des Jo-
hannesevangeliums. Wie eine
Überschriftwill uns dieser eine Satz
sagen, dass bei all denWorten, die
wir Menschen so tagtäglich von
uns geben, zumindest dieses ein
Wort bereits gesprochen ist: das
entscheidende Wort, Gottes Wort
nämlich. Dieses Wort, das Karl
Rahner übersetzt als „Ich liebe
dich, du Welt und du Mensch“.
Gott hat mit seinem Wort einen
Anfang gemacht – einen Anfang,
bei dem es an uns ist, ob wir ihn
fortführen oder nicht. Achten wir
also auf sein Wort in unserer Welt,
das oft leise daherkommt. Achten
wirgenausoauf jedesandereWort.
Achten wir darauf, was Menschen
wohl im Sinn haben, wenn sie ge-
nau dieses und nicht ein anderes
Wort verwenden. Achten wir dar-
auf, welche Worte wir benutzen –
ob sie heilend oder verletzend sind.
Und erinnern wir uns daran, dass
vor den 13.000 Worten, die wir
durchschnittlich uns geben, dieses
göttliche Wort steht: „Ich liebe
dich, du Welt und du Mensch“.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Philipp Struß
Pfarrgemeindeseelsorger
und Jugendbeauftragter

WAS GLAUBST
DENN DU?
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JAHRESVOLLVERSAMMLUNG

Feuerwehr Pimpfing zog Bilanz
ANDORF/PIMPFING. Zur Jah-
resvollversammlung der FF
Pimpfing sind 90 Kameraden
und Mitglieder der Feuerwehr-
jugend gekommen.

Insgesamt musste die FF Pimp-
fing zu einem Brandeinsatz und
60 technischen Einsätzen ausrü-
cken. Schauplatz diverser Ver-
kehrsunfälle war wie in den letz-
ten Jahren auch, die Andorfer

Landesstraße 514 sowie die
B137.
Einen großen Stellenwert hatte
auch im vergangenen Jahr wie-
der die Aus- und Weiterbildung
der Kameraden. So nahmen 46
Kameraden an insgesamt 26 ver-
schiedenen Lehrgängen auf Be-
zirks- und Landesebene teil.
Weiters wurden 52 Leistungsab-
zeichen bei den diversen Lan-
desbewerben und Leistungsprü-

fungen erworben. Neben den
zahlreichen Beförderungen er-
hielten Eva Bachschweller, Ste-
fanie Bachschweller und Chris-
tina Grübler die Bezirksver-
dienstmedaille der Stufe III so-
wie Josef Hainzl und Stefan
Danninger die Florianmedaille
der Stufe III für ihre erbrachten
Leistungen im Feuerwehrdienst.
Für die 40-jährige Tätigkeit wur-

de Markus Etzl, Bernhard Friedl
und Josef Leitner die Feuerwehr-
verdienstmedaille des Landes
Oberösterreich sowie das Feuer-
wehrehrenzeichen der Marktge-
meinde Andorf überreicht. Karl
Summereder erhielt für seine 60-
jährige Zugehörigkeit zur Feuer-
wehr Pimpfing eine Ehren-
urkunde des Landesfeuerwehr-
verbandes.<Langjährige Mitglieder erhielten eine Ehrenurkunde.

Im Rahmen der Vollversammlung wurden Feuerwehrkameraden für ihre Ver-
dienste geehrt. Fotos: Stefan Strauß

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

EnergiesparmesseWels
27.02.–01.03.2026

Feel Good Energie
Spannung garantiert – besuchen Sie
uns auf der EnergiesparmesseWels!
Freuen Sie sich auf umfassende Beratung, clevere Tipps
aus der EnergiesparAkademie und ein tolles Gewinnspiel.

Exklusiv für alle im Kundenklub: Gratis-Messeticket und
Gutschein für eine Gratis-Mehrfachsteckdose.

Stadthalle Pocking, Bergerstraße 11  Öffnungszeiten: Samstag, 10 - 17 Uhr, Sonntag, 10 - 17 Uhr
Eintritt 5€, Kinder bis 14 Jahre frei

PR & Organisation: Veranstaltungsbüro Graf | Reißner Str. 16 | 87719 Mindelheim +49/08261 6142 | E-Mail graf.mindelheim@freenet.de | www.graf-veranstaltungen.de

Die 31. internationale 
Pockinger Ostereier & Kunsthandwerk 

Verkaufsausstellung - Messe
75 Aussteller aus 6 Nationen  
präsentieren ihre Kunst am Ei und  
geben Einblick in die verschiedensten  
Techniken der Ostereierverzierung.  
 
Lassen Sie sich verzaubern vom Osterbrauchtum,  
Klosterarbeiten und edlem Kunsthandwerk. 

Für das 
Leibliche Wohl 

ist bestens 
gesorgt.  

Speisen sowie 
Kaffee &
Kuchen

21.-22. 
Februar 
2026
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INFRASTRUKTUR

Investitionen in ländliche Wege im Innviertel
INNVIERTEL. In den Bezirken
Ried und Schärding wird 2026
gezielt in das ländliche Wege-
netz investiert. Für Instandhal-
tungs- und Instandsetzungs-
arbeiten stellt das Infrastruktur-
ressort des Landes Oberöster-
reich dafür 2,63 Millionen Euro
bereit, um Sicherheit, Erreich-
barkeit und Lebensqualität in der
Region langfristig zu sichern.

Das Infrastrukturressort des Lan-
des Oberösterreich investiert da-
mit auch im Jahr 2026 in die Er-
haltung des Wegenetzes. Landes-
rat Mag. Günther Steinkellner
unterstreicht die Bedeutung die-
ser Maßnahmen: „Ein gut ausge-
bautes und gepflegtes Güterwe-
genetz ist die Lebensader für
unsere Regionen. Es sichert die
Zufahrt zu landwirtschaftlichen
Betrieben und Wohnhäusern und
bildet die Basis für eine funktio-

nierende Infrastruktur im ländli-
chen Raum.“
Auch der Bezirksparteiobmann
von Schärding, Nationalratsab-
geordneter Hermann Brückl, be-
tont die Relevanz der Investitio-
nen: „Die Mobilität im ländlichen
Raum ist eine wesentliche Säule
für Lebensqualität und wirt-
schaftliche Stärke Oberöster-
reichs. Es ist begrüßenswert, dass

das Infrastrukturressort unter der
Leitung von Günther Steinkellner
das ländlicheWegenetz auch2026
in gewohnt hoher Qualität erhält.
Diese vorausschauende Mittel-
planung unterstützt die regiona-
lenWegeerhaltungsverbände.“
Für den Wegeerhaltungsverband
Innviertel sei gelungen, 2.630.000
Euro für die Bezirke Ried und
Schärding für Instandhaltungs-

und Instandsetzungsarbeiten zur
Verfügung zu stellen. Aus dem
Ressort von Landesrat Steinkell-
ner werden Landesbeiträge in der
Höhe von 18.032.000 Euro zur
Verfügung gestellt.

Sicherheit und Lebensqualität
im Fokus
Die Finanzierung wird durch die
enge Partnerschaft zwischen Land
und Gemeinden abgesichert. Die
verbandsangehörigen Gemeinden
tragen rund 17.324.800 Euro bei.
„Durch die exzellente Zusam-
menarbeit in den Gemeindever-
bänden stellen wir sicher, dass die
Mittel punktgenau dort ankom-
men, wo sie benötigt werden – di-
rekt vor der Haustür der Oberös-
terreicher. Mein Ziel ist es, die Si-
cherheit und Befahrbarkeit unse-
rer Wege dauerhaft auf höchstem
Niveau zu gewährleisten“, so
Steinkellner abschließend.<

Infrastruktur-LR Günther Steinkellner Foto: Volker Weihbold

UNTERHALTUNG

Schärdinger Multitalent begeistert
Publikummit der „Tomplette Show“
ANDORF/EGGERDING. „Die
Tomplette Show“ von und mit
Tom Lindinger in Andorf war
restlos ausverkauft. Aufgrund
der großen Nachfrage wurde
nun ein Zusatztermin für den
28. Februar im Bramberger-
saal Eggerding fixiert.

Dass Tom Lindinger mehr ist als
nur ein Jongleur, bewies er bei
seiner ersten eigenen Bühnen-
show. Als echtes Multitalent jon-
glierte er an diesem Abend nicht
nur mit LED-Keulen, sondern
auch mit den Genres. Von poin-
tiertem Kabarett über gefühlvolle
Musik am Klavier bis hin zu lus-
tigen Showacts bot der Abend
eine unterhaltsame Abwechs-
lung. Das Konzept der „Tomplet-

ten Show“ setzt auf Vielfalt.
Neben Lindingers eigenen Dar-
bietungen bereicherten Gast-
künstler die Show und machten
den Abend zu einem bunten
Cocktail der Unterhaltung. Diese

Mischung aus persönlichem
Charme,artistischemKönnenund
dem Überraschungseffekt der
Gastkünstler sorgte für Standing
Ovations und eine Nachfrage, die
alle Erwartungen übertraf.

Terminvorschau
Wer im Jänner kein Ticket mehr
ergattern konnte oder den Abend
noch einmal erleben möchte, hat
nun die Chance dazu. Am Sams-
tag, 28. Februar, lädt Tom Lin-
dinger zur zweitenVorstellung in
den Brambergersaal nach Egger-
ding ein. Einlass: 18.30 Uhr; Be-
ginn: 19.30 Uhr
„Der Erfolg der Premiere war
überwältigend. Zu sehen, wie die
Menschen lachenund staunen, ist
der schönste Lohn. Ich kann es
kaum erwarten, am 28. Februar
noch einmal alles zu geben“, so
der Entertainer.
Tickets: 15 Euro im Vorverkauf
unter www.tomlindinger.at und
18 Euro an der Abendkassa im
Brambergersaal<

Tom Lindinger begeisterte sein Publikum. Foto: Kallinger
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1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8
RUBAXX ARTHRO Tropfen. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathische Arzneispezialität bei Schmerz und Funktionsbeeinträchtigung bei altersbedingtem Gelenksverschleiß. • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Wenn die Laubbäume ihre Blät-
ter verlieren, bekommen wir eine 
unscheinbare Pfl anze zu Gesicht: 
die Mistel. Diese wird häufi g in 
der begleitenden Krebstherapie 
eingesetzt, da sie sich beim Ge-
brauch gegen maligne Tumore 
bewährt hat. Sie aktiviert den 
programmierten Zelltod einer 
geschädigten oder funktions-
unfähigen Zelle als Überlebens-
schutz des gesunden Gewebes. 
Das Geniale: Forscher fanden he-
raus, dass der in der Mistel enthal-
tene Wirkstoff  Viscum album auch 
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die  
wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Verschleiß-
krankheit der Gelenke, bei der 
sich der Knorpel an den Gelen-
ken abnutzt. Dieser Knorpel bildet 
eine Schutzschicht, die verhindern 
soll, dass die Knochen aneinander 

reiben. Nutzt sich der Knorpel ab, 
reiben schließlich die Knochen 
ungeschützt aneinander. Dies 
führt zu starken  Schmerzen. 

Der vielversprechende 
 Wirkstoff   Viscum album 
Der Wirkstoff  Viscum album 
kann auch bei Arthrose helfen! 

Der Wirkstoff  kann durch den 
apoptotischen Zelltod  bestimm-
te Körperzellen stoppen, die den 
Gelenkknorpel bei Arthrose an-

greifen.2 Somit wird der Knor - 
pel geschützt und die bei Ar- 
throse typischen Anlauf- und 
Belastungsschmerzen werden 
bekämpft . Inzwischen gibt es 
ein rezeptfreies Arzneimittel, 

was den Wirkstoff  Viscum al-
bum hochkonzentriert enthält. 

Es ist in Apotheken unter dem 
Namen  Rubaxx Arthro erhält - 
lich. Die Arzneitropfen sind gut 
verträglich. Neben- oder Wech-
selwirkungen sind nicht bekannt.

Von der Krebstherapie zum 
rezeptfreien Arthrose-Mittel

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
Tropfen
(PZN 4971410)

www.rubaxx.at

Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!Körper!

Schwindel ist natürlich behandelbar
Alles dreht sich, die Erde 
wankt – zahlreiche Men-
schen leiden täglich unter 
Schwindel. Doch eine rezept-
freie Arzneispezialität kann 
Schwindel unterschiedlicher 
Ursache bekämpfen: Taumea 
Tabletten (Apotheke).

Wie Schwindelbeschwerden 
entstehen
Das Nervensystem sendet stän-
dig Gleichgewichtsinforma-
tionen an unser Gehirn. Wird 
diese Übertragung gestört, 
kommen die Informationen 
fehlerhaft  im Gehirn an. Die 
Folge:  Schwindel beschwerden. 
Eine natürliche Arzneispezialität 
schenkt Betroff enen Hoff nung: 
Taumea Tabletten (rezeptfrei).

Spezielle Hilfe bei  
Schwindel 
Das Besondere an Taumea sind 
die beiden natürlichen Wirk-
Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA Tabletten. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Trit. D4, Gelsemium sempervirens Trit. D5. Homöopathische Arzneispezialität bei Schwindel unterschiedlicher Ursache. www.taumea.at • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren 
Gebrauchs information, Arzt oder Apotheker.

stoff e Ana-
mirta coc-
culus und 

Gelsemium 
sempervirens. 

Schon im 16. Jahrhundert 
wurden die getrockneten 
Früchte der Anamirta coccu-
lus von Seefahrern erfolgreich 
bei Schwindel eingesetzt. Die 

Heilkraft  der Extrakte aus der 
Gelsemium- Wurzel schätzten 
bereits die Urvölker Nordame-
rikas. Die Kombination aus 
beiden Arzneistoff en ergibt den 
speziellen Dual- Komplex von 
Taumea, der Hilfe bei Schwin-
del unterschiedlicher Ursache 
leisten kann. Und das ohne be-
kannte Nebenwirkungen oder 
Wechselwirkungen mit anderen 
Arzneimitteln. Wichtig: Wenn 
Schwindel akut und plötzlich 
auft ritt, sollte ein Arzt die Ur-
sache  abklären.

Gelsemium 
sempervirens

Für Ihre Apotheke: 

Taumea Tabletten 
(PZN 4466706)

www.taumea.atwww.taumea.at

Bekannt aus dem TV
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GYMNASIUM

Virtuoses Chorkonzert
mit 150 Sängern
SCHÄRDING. Einen stim-
mungsvollen Abend voller Mu-
sik, Gemeinschaft und Emotio-
nen erlebte das Publikum beim
Chorkonzert „Together in Har-
mony“ am Bundesgymnasium
Schärding. Mehr als 150 Sänger
aus den Chorklassen der 1. bis 8.
Klassen standen begeistert auf
der Bühne und überzeugten mit
einem abwechslungsreichen,
mitreißenden Programm. Das
Motto des Abends „Together in
Harmony“ wurde dabei hör- und
spürbar gelebt.

Die Gesamtorganisation des
Konzerts lag in den Händen von
Julia Michetschläger aus der 8G,
diedas anspruchsvolleProjekt im
Rahmen ihrer Matura-Ab-
schlussarbeit plante und umsetz-
te.
Auch optisch sorgten die Chor-
klassen für einen neuen Akzent.
Erstmals trugen die Schüler die
neuen Chor-T-Shirts mit dem
neuen Logo der Chorklassen.
Diese konnten dank der großzü-
gigen Unterstützung des Eltern-
vereins angeschafft werden.<

Die Chormitglieder mit ihrem neuen Outfit. Foto: Gerda Breuer

OÖ Reisetage Bei den OÖ Reisetagen durften sich zahlreiche Besucher über
Inspiration und Urlaubsangebote zu den Tips-Leserreisen freuen. Ein besonde-
rer Höhepunkt war die Verlosung einer Reise für zwei Personen nach Opatija.
Über den Gewinn freuten sich Walter und Sylvia Wimmer aus Wallern. Den Rei-
segutschein überreichte Tips-Geschäftsführer Moritz Walcherberger persönlich.

Fo
to
:T
ip
s

SPENDE

Musikinstrumente für
den Kindergarten
ANDORF/SIGHARTING. Der
Kindergarten Sigharting freut
sich über neue Musikinstrumen-
te. Ermöglicht wurde dies durch
die Unterstützung der Sparkasse
OÖ. Florian Propst, Filialverant-
wortlicher der Sparkasse OÖ in
Andorf, übergab die Instrumente
persönlich an Kindergartenleite-
rinBeateTischlinger sowieandie
Kinder. „Seit September 2025
läuft bei uns das vom Land ge-

förderte Projekt ‚Elementares
Musizieren im Kindergarten
(ELMUKI)‘.
Einmal pro Woche kommt eine
Musikpädagogin zu uns und mu-
siziert mit den Schulanfängern.
Zusätzlich erhalten wir Liedtex-
te und Audioaufnahmen, die wir
auch für die jüngeren Kinder und
in den kommenden Jahren nut-
zen können“, berichtet Tischlin-
ger.<

V. l.: Beate Tischlinger (Leiterin Kindergarten Sigharting), Bürgermeisterin Marti-
na Schlöglmann und Florian Propst (Filialleiter der Sparkasse OÖ in Andorf) mit
den Kindern Foto: Gemeinde

Mit dieser Auszeichnung würdigte
die Gemeindevertretung sein lang-
jähriges, engagiertes Wirken und
seinen besonderen Einsatz für die
Gemeinde.

Ehrenring Im Rahmen der Jahresabschlussfeier erhielt Vizebürgermeister a.
D. Friedrich Wadler den Ehrenring der Gemeinde Brunnenthal. Mit dieser Aus-
zeichnungwürdigte die Gemeindevertretung sein langjähriges, engagiertesWir-
ken und seinen besonderen Einsatz für die Gemeinde. Am Foto: Bgm. Roland
Wohlmuth, Friedrich Wadler, Robert Kinzlbauer, Alois Grasmeier, Martin Weis-
häupl, Vizebgm. Jürgen Schulz Foto: Gemeinde
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Kreuzungskollision
WALDKIRCHEN. Ein schwerer
Verkehrsunfall zwischen zwei
Autos ereignete sich Sonntag-
nachmittag, 8. Februar, auf einer
Kreuzung in Waldkirchen am We-
sen.
Einsatzkräfte zweier Feuerwehren,
Rettung, Notarzthubschrauber
und Polizei wurden zur Personen-
rettung alarmiert. Eine verletzte
Person wurde laut Feuerwehr
nach der Erstversorgung per Hub-
schrauber in ein Krankenhaus ge-
flogen. Die Feuerwehr führte die
Aufräumarbeiten durch. Der
Kreuzungsbereich war für etwa
eine Stunde gesperrt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Internorm FensterservIce

Mit einem Fenster- oder 
Türenservice Energie sparen
oÖ. Fenster und Haustüren soll-
ten regelmäßig gewartet werden, 
damit sie den kalten Temperaturen 
trotzen können und die Wärme im 
Haus halten. So spart man nicht 
nur Energie, sondern auch bares 
Geld. Dafür sorgt das Internorm 
Fensterservice-Team als professi-
oneller Ansprechpartner vor Ort.

Das Thema Energiesparen ist dabei 
überaus wichtig. Gerade jetzt sind 
perfekte Funktionalität sowie Wär-
meschutz ein absolutes Muss. Inter-
essant ist, dass rund 25 Prozent der 
Energie eines Hauses über Fenster 
verloren gehen kann. Durch fach-
gerechten Service an Fenstern und 
Türen kann die Wärmedämmung 
wesentlich verbessert und somit die 
Heizkosten reduziert werden.

Die regelmäßige Wartung von 
Fenstern und Türen erhöht die 
Lebensdauer der Elemente und 
vermindert die Anfälligkeit für 
teils teure Reparaturen.

markenunabhängiges 
Wartungsangebot
Die professionelle und kompe-
tente Ausbildung bei Internorm 

macht es möglich, auch die an-
deren am Markt vertretenen 
Fenstermarken kompetent und 
professionell zu warten und zu 
reparieren.
Mit Sicherheit bemüht sich das 
Pro�-Team vom Fensterservice um 
eine professionelle Lösung jedes 
Anliegens und macht alle Fenster 
und Türen �t!<� AnzeigeInternorm Profi-Team Foto: Internorm

Jetzt informieren unter: 
www.fensterservice.com bzw. 
unter der kostenlosen Telefonnummer 
0800 215500

FEUERWEHREN

5.000 Euro gespendet
TAUFKIRCHEN/PRAM. Im Rah-
men der diesjährigen Friedens-
lichtaktion haben die fünf Feuer-
wehren der Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram gemeinsam
Spenden für den guten Zweck ge-
sammelt. Insgesamt konnte ein
Betrag von 5.000 Euro an den
Verein Taufkirchen Sozial über-
geben werden. Die Spendensum-
mesetzt sich ausdenBeiträgender
einzelnen Feuerwehren zusam-
men: FF Brauchsdorf mit 1.900
Euro, FF Taufkirchen mit 1.050
Euro, FF Höbmannsbach mit 750
Euro,FFPramaumit 700Euround
FF Laufenbach mit 600 Euro.

Taufkirchen Sozial
Taufkirchen Sozial leistet einen
wichtigen Beitrag für das soziale
Miteinander inderGemeinde.Der
Verein unterstützt unter anderem
die Anschaffung von Kranken-
pflegebetten, Rollstühlen, Geh-

hilfen sowie weiteren dringend
benötigten Hilfsmitteln für Men-
schen in schwierigen Lebenssi-
tuationen.
Den Taufkirchner Feuerwehren
ist es ein großes Anliegen, den
VereinundseinewertvolleArbeit
zu unterstützen. Mit der gemein-
samen Spende möchten sie dazu
beitragen, dass Hilfe dort an-
kommt, wo sie am dringendsten
gebraucht wird.<

Spende der Taufkirchner Feuerwehren
an „Taufkirchen Sozial“. Foto: Gemeinde

Registrierkassen:
Erleichterungen beschlossen
 
Der Nationalrat hat im Rahmen des 
Abgabenänderungsgesetzes 2025 
Vereinfachungen für Registrierkas-
senbetreiber beschlossen.

Höhere Umsatzgrenze bei 
„Kalte-Hände-Regelung“
Für Umsätze im Freien gilt weiter-
hin eine Befreiung von der Regist-
rierkassenpflicht. Die maßgebliche 
Umsatzgrenze wird ab 1.1.2026 
von 30.000 Euro auf 45.000 Euro 
netto angehoben. Betroffene 
Betriebe dürfen die Tageslosung 
per Kassasturz ermitteln. Die 
Regelung gilt u. a. für Haus-zu-
Haus-Geschäfte, Verkäufe auf 
öffentlichen Plätzen, Almhütten, 
bestimmte Buschenschanken und 
Kantinen gemeinnütziger Vereine.

Digitale Belegerteilung
klargestellt
Elektronische Belege dürfen künf-
tig entweder direkt übermittelt 
(z. B. E-Mail, App) oder vor Ort 
digital bereitgestellt werden. Es 
genügt, wenn der Beleg zeitweise 
auf einem Display angezeigt wird 
und vom Kunden gescannt oder 
fotografiert werden kann. Unab-
hängig davon bleibt das Recht auf 
einen Papierbeleg für Kunden und 
Behörden bestehen.
Die neuen Regeln zur digitalen 
Belegerteilung treten mit 1.10.2026 
in Kraft.

TIPP: Unabhängig von den Ände-
rungen bleibt die Pflicht zur Erstel-
lung, Prüfung und Aufbewahrung 
des Registrierkassen-Jahresbelegs 
unverändert aufrecht. Die Prüfung 
bzw. Übermittlung an das BMF 
muss spätestens bis zum 15. Feb-
ruar des Folgejahres durchgeführt 
werden. Anzeige

StEuER-
tipp

von
Simone 
Niedermayer, MSc

Passauer Straße 13, 4780 Schärding
Tel.: +43 50 1355 0 

www.niedermayer.co.at
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BILANZ

Arbeitsmarkt ist im Bezirk stabil
BEZIRK SCHÄRDING. 1.762
Arbeitssuchende und 268 Schu-
lungsteilnehmer sind mit Ende
Jänner 2026 beim Arbeitsmarkt-
service Schärding vorgemerkt.
Die Arbeitslosenquote beträgt

7,1 Prozent. Von den heimi-
schen Betrieben sind 670 offene
Arbeitsstellen im Bezirk Schär-
ding zur sofortigen Besetzung
gemeldet. Die seit Monaten im
Vorjahresvergleich leicht positi-
ve Entwicklung setzt sich auch
Anfang 2026 fort.

„Die Stabilisierung der Lang-
zeitbeschäftigungslosigkeit so-

wie die Verhinderung von Ju-
gend- und Altersarbeitslosigkeit
bleiben in Anbetracht schwacher
Konjunktur und knapper Res-
sourcen weiterhin die größte
Herausforderung“, so der Leiter
des AMS Schärding, Harald Sla-
by.
Das AMS Schärding hat im Jahr
2025 knapp 24MillionenEuro an
Leistungen nach dem Arbeitslo-
senversicherungsgesetz an die
Kunden des AMS Schärding
ausbezahlt; mit 15,5 Millionen

Euro wurde der Löwenanteil da-
bei für Arbeitslosengeld und
Notstandshilfe veranschlagt. 2,1
Millionen Euro schlugen als
Schulungsarbeitslosengeld; 2,85
Millionen Euro als Altersteil-
zeit- und weitere 3,2 Millionen
Euro als Weiterbildungsgeld zu
Buche. Darüber hinaus wurden
vom regionalen AMS 1,8 Mil-
lionen Euro als Förderleistungen
nach dem Arbeitsmarktservice-
gesetz an Betriebe und Arbeit-
suchende etc. angewiesen.<

Harald Slaby ist Chef des AMS Schär-
ding. Foto: AMS

prävention

Sicheres Arbeiten in der Höhe
oÖ. 74 Hochbauer, Zimme-
rer, Dachdecker und Spengler 
haben heuer Lehrgänge über 
Dachabsturzsicherungen be-
sucht – die Landesinnungen 
und die AUVA-Landesstelle 
Linz unterstützen diese lebens-
wichtigen Schulungen.

„Jeder Unfall, der durch Präventi-
onsmaßnahmen und sorgsame Ar-
beit vermieden werden kann, zählt. 
Deshalb unterstützen wir als Part-
ner der Unternehmen mit derarti-
gen Schulungen schon seit vielen 
Jahren“, erklärt die Direktorin der 
AUVA-Landesstelle Linz, Maria 
Lesterl. 
Die mit Arbeiten auf Dächern ver-
bundenen Gefahren werden leider 
immer noch unterschätzt, zeigt 
die AUVA-Unfallstatistik. Im Jahr 
2024 wurden in Oberösterreich 
44 Arbeitsunfälle im Zusammen-
hang mit Dacharbeiten verzeich-
net. Die häufigste Unfallursache 
dabei waren Abstürze (16). Diese 
Arbeitsunfälle enden oft mit schwe-
ren Verletzungen, im schlimmsten 
Fall sogar tödlich. 
Neben Schmerzen und persönli-
chem Leid bedeutet das für betroffe-
ne Arbeitnehmer eine mehrwöchi-
ge Ausfallzeit mit durchschnittlich 

48,5 Krankenstandstagen. Über-
durchschnittlich hohe Ausfallzei-
ten, die sich wirtschaftlich auf das 
Unternehmen auswirken. 

viele teilnehmer
„Deshalb nehmen wir das Thema 
Arbeitsschutz ernst und unterstüt-
zen seit Jahren gemeinsam mit 
der AUVA-Landesstelle Linz die 
Bau- und Dachlehrgänge im mo-
dernen Trainingszentrum der Hö-

henwerkstatt in Gunskirchen“, er-
klären Baulandesinnungsmeister 
Wolfgang Holzhaider, Holzbauin-
nungsmeister Josef Frauscher und 
Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerinnungsmeister Jürgen Innocen-
te übereinstimmend. „Die große 
Teilnehmerzahl zeigt, wie groß 
das Bewusstsein für Sicherheit am 
Arbeitsplatz bei den Betrieben und 
ihren Beschäftigten ist“, so die drei 
Landesinnungsmeister.

praxis und theorie am  
Kursprogramm
Neben einem Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen, Nor-
men und Richtlinien stehen Si-
cherungspflichten, generelle Ar-
beitnehmerpflichten oder Fragen 
zur Verantwortung und Haftung 
am Kursprogramm. Auf die Sicht-
prüfung und Lagerung der per-
sönlichen Schutzausrüstung gegen 
Absturz wird ebenso eingegangen 
wie auf Sturzphysik. Im Praxisteil 
folgen eindrucksvolle Beispiele 
und Übungen, um die Teilnehmer 
für die Gefahren zu sensibilisieren. 

Anspruchsvolle Höhenarbeit 
Die Trainings finden jährlich statt, 
über die Kurstermine informieren 
die Landesinnungen. Die AUVA-
Landesstelle Linz bietet zudem 
kostenlose Beratungen, Schulun-
gen und Infomaterialien rund um 
Prävention für mehr Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz. „Hö-
henarbeit ist ein sehr anspruchsvol-
les Arbeitsfeld, das Fehler schwer-
lich verzeiht. Umso wichtiger ist 
es, dass unsere Mitarbeiter den 
selbstverständlichen Umgang mit 
ihrer Schutzausrüstung trainieren“, 
unterstreichen die drei Landesin-
nungsmeister. <� Anzeige

v. l.: Leonhard Zauner (Vorstand AUVA-Landesstellenausschuss), Wolfgang Holz-
haider (Innungsmeister Bau), Maria Lesterl (Direktorin AUVA-Landesstelle Linz), 
Jürgen Innocente (Innungsmeister Dachdecker/Glaser/Spengler), Josef Frauscher 
(Innungsmeister Holzbau), Markus Hofer (Fachgruppengeschäftsführer) und 
Vinzenz Reinhartz (Geschäftsführer Höhenwerkstatt) Foto: AUVA/Kierner 
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EVENT

Tischkegelturnier feierte Jubiläum
ST. ROMAN. Das berühmt-be-
rüchtigte Kurtlturnier lockte
auch heuer wieder zahlreiche
Besucher nach St. Roman.

Das beliebte Tischkegelturnier,
das bereits seit vielen Jahren fi-
xer Bestandteil des regionalen
Veranstaltungskalenders ist,
wurde heuer zum zehnten Mal
vom team alpha Radsportteam
organisiert. Austragungsort war
erneut der nobel dekorierte Saal
des Scherrerwirts, der für stim-
mungsvolles Ambiente sorgte
und bei vielen Gästen echte Ca-
sino-Atmosphäre aufkommen
ließ. Insgesamt nahmen rund 150
Besucher am Turnier teil. Den
Sieg sicherte sich Niklas Som-
mergruber, der sich über einen
Reisegutschein im Wert von 400
Euro freuen durfte. Die Plätze
zwei und drei belegten Jakob

Schasching sowie Christoph
Haas. Besonders erfreulich für
die Veranstalter war die große
Resonanz: Die Teilnehmer ka-
men nicht nur aus St. Roman,
sondern reisten auch aus nah und
fern zu diesem außergewöhnli-
chen Event an. Das Kurtlturnier

erwies sich einmal mehr als ge-
nerationenübergreifendes Event,
das Jung und Alt gleichermaßen
begeisterte.

SauwaldGiro
Anlässlich der zehnten Austra-
gung durch das team alpha war-

tete die Veranstaltung mit einem
ganz besonderen Highlight auf.
Unter allen anwesenden Gästen
wurde ein exklusiver Preis ver-
lost: ein Hubschrauberrundflug
für drei Personen imRahmen des
SauwaldGiro am 30. August
2026. Durchgeführt wird dieser
Rundflug von niemand Geringe-
rem als dem mehrfachen Ski-
sprung-Olympiasieger und
Weltmeister Thomas Morgen-
stern.
Interessierte, die ebenfalls einen
Hubschrauberrundflug mit Tho-
mas Morgenstern am 30. August
2026 im Rahmen des Sauwald-
Giro in St. Roman erleben möch-
ten, können sich jederzeit bei den
Vorstandsmitgliedern des team
alpha oder per E-Mail unter tea-
malpha.sports@gmail.com be-
ziehungsweise unter der Tel.:
0664 8486466 melden.<

Die Gewinner freuten sich über ihre Preise. Foto: team alpha Radsportteam

Lehre beim Land.

Dein Talent, 
deine Lehre, 
dein Land.

Alle off enen Ausbildungs- und 
Lehrstellen fi ndest du auf dem Karriereportal.
Jetzt bewerben!

Mach deine Ausbildung beim Land als

Bürokauff rau/Bürokaufmann
Gastronomiefachfrau/Gastronomiefachmann
Köchin/Koch
Restaurantfachfrau/Restaurantfachmann
Straßenerhaltungsfachkraft
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Lehrstellen fi ndest du auf dem Karriereportal.

Gastronomiefachfrau/Gastronomiefachmann
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INTERVIEW

Positive Signale und viel Bautätigkeit
LINZ/OÖ. Im Tips-Interview
spricht Stefanie Christina Hu-
ber, Generaldirektorin der
Sparkasse OÖ, über die wirt-
schaftliche Lage in Oberöster-
reich, über vorsichtige Zuver-
sicht bei Unternehmen und
Privatkunden sowie über
nachhaltige Investitionen in
den Bezirken Oberösterreichs.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Mit welchem Gefühl sind
Sie ins neue Jahr gestartet?

Stefanie Christina Huber: Mit
einem sehr positiven und moti-
vierten Gefühl, weil wir schon
gewusst haben, dass wir das letz-
te Jahr sehr gut abschließen konn-
ten. Wir haben ein arbeitsreiches
Jahr mit über 300.000 Kunden-
kontakten hinter uns gebracht und
einen guten Endspurt hingelegt.

War ein Ereignis im vergange-
nen Jahr besonders prägend?

Huber: Wir denken in Mehrjah-
resstrategien, und da ist es natür-
lich immer prägend, wenn man
längerfristigeZieleerreicht.Eines
unserer Ziele war die allumfas-
sende Nachhaltigkeit. Exakt am
letzten Tag des alten Jahres kam
die Rückmeldung, dass wir nun,
als eine von fünf Banken welt-
weit, ein Nachhaltigkeits-Rating
von C+ laut ISS ESG erreicht ha-
ben. Ein ganz besonderer Mo-
ment für uns alle war auch das
Mitarbeiterfest Ende November.

Gibt es aus Ihrer Sicht Anzeichen
für eine wirtschaftliche Erho-
lung?

Huber:Wir haben in vielenKun-
dengesprächen gemerkt, dass die
Wirtschaft langsam ein bisschen
angezogen hat. Unternehmen ha-
benwieder investiert, vor allem in
die Bereiche digitale Transfor-

mation und Effizienzsteigerung,
auch im Hinblick auf den Fach-
kräftemangel. Unternehmen stel-
len sich nachhaltiger auf und set-
zen auf Energieautarkie. Auf der
Privatkundenseite ist der Wohn-
bau im Vergleich zu den Vor-
jahren wieder angesprungen. Zu-
versicht und Leistbarkeit haben
sich verbessert, was den niedri-
geren Zinsen und den eingepen-
delten Baukosten geschuldet ist.
Wir sehen weiterhin eine starke
Tendenz zu Kauf plus Sanierung,
weil hier eine bessere Planbarkeit
gegeben ist. Bei Konsumkrediten
spüren wir noch eine Zurückhal-
tung. Die Sparquoten sind hoch.
Was man aber stärker merkt, ist,
dass neben dem klassischen Spa-
ren vermehrt das Thema Vorsor-
ge mit Wertpapieren und Versi-
cherungen nachgefragt wird.

Sind in Kundengesprächen aus-
schließlich die Zahlen relevant?

Huber: Es geht nicht nur um
Zahlen, sie sind die Basis. Unse-
re Gespräche zur finanziellen Ge-
sundheit führenwir stark auf einer
emotionalen Ebene. Es geht dar-
um, individuelle Bedürfnisse zur
jeweiligen Lebenssituation ge-
meinsam zu beleuchten.

Ist ein Job bei der Sparkasse OÖ
erstrebenswert für Berufseinstei-
ger?

Huber: Wir sind eine attraktive
Arbeitgeberin. Uns ist die Sinn-
haftigkeit wichtig, und wir ge-
hen mit unserer Dienstleistung
individuell auf die Bedürfnisse
der Menschen ein. Mit unserem
Gründungsauftrag verfolgen wir
den Zweck, einen Teil der er-
wirtschafteten Gewinne durch
die Anteilsverwaltung wieder
dem Gemeinwohl zuzuführen
und in soziale Zwecke zu inves-
tieren. Bildung ist ein ganz we-
sentlicher Aspekt, wo wir mit
vielen Partnern versuchen, jun-
gen Menschen zu helfen. Beson-
ders berührende Gespräche ha-
ben wir oft mit unseren Lehrlin-
gen, die sich dann daran erin-
nern, dass ihnen die Sparkasse
OÖ schon früher geholfen hat.

Der große Umbau auf der Pro-
menade in Linz ist fast geschafft.
Worauf dürfen sich Kunden und
Besucher in Zukunft freuen?

Huber: Der Innenhof wird mit
dem Sparkassenbrunnen ein
Biotop in der Stadt, ein Rück-
zugsort, der öffentlich zugäng-
lich ist. Wir liegen im Plan, trotz
der großen Ziele, die wir uns ge-
setzt haben, nämlich ein denk-
malgeschütztes Gebäude nach-
haltig zu sanieren und auf Kreis-
laufwirtschaft zu setzen. Im
zweiten Quartal soll die Rück-
siedlung beginnen. Die Unsi-

cherheit bleibt natürlich bis zum
Schluss. Man darf nicht verges-
sen, wie viele Gewerke hier par-
allel arbeiten. Aktuell sind wir
gerade beim Eingangsbereich,
der aus denkmalpflegerischer
Sicht der heikelste Teil ist, das
sogenannte Vestibül. Deswegen
sind wir vorsichtig mit einem fi-
xen Datum, aber es ist sehr wahr-
scheinlich, dass der Plan einge-
halten werden kann.

Sind weitere Bauprojekte in
Oberösterreich in der Endphase
oder in Planung?

Huber: Es folgen noch die Er-
öffnungen der Filiale im Qua-
drill in Linz sowie unserer Fi-
lialen in Grieskirchen und
Münzkirchen im Bezirk Schär-
ding. Im Mai 2026 wird im ers-
ten Stock des Einkaufszentrums
„Linzerie“ in Linz das FLiP, ein
neues Zentrum für Finanzbil-
dung, eröffnet. Der „Sparkas-
sen-Würfel“ in Linz-Urfahr ist in
die Jahre gekommen, hier arbei-
ten wir gemeinsam mit der Stadt
Linz an einem lebenswerten
Wohn- und Arbeitsraum. Kon-
krete Pläne gibt es aktuell nicht.
Erfolgreich abgeschlossen ha-
ben wir heuer schon den Umbau
der Filiale in Andorf in ein zen-
tralesKompetenzzentrumfürden
Bezirk Schärding. Auch die Fi-
liale am Hauptplatz in Grein im
Bezirk Perg wurde umfassend
modernisiert und als Kompe-
tenzzentrum im Strudengau neu
eröffnet.

Worauf möchten Sie am Ende
dieses Jahres mit Stolz zurück-
blicken?

Huber:Darauf,dasswirmitnoch
mehr Kundinnen und Kunden
gesprochen haben und sie sich
dank unseres umfassenden Bli-
ckes und unserer Beratung in
ihrer finanziellen Situation
wohlfühlen.<

Generaldirektorin Stefanie Christina Huber im Interview Foto: Sparkasse OÖ/R. Maybach
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KOMÖDIE

Kinotipp: Die Älteren
Hannes (Sebastian Bezzel) hat al-
les, was man braucht: eine liebe-
volle Familie, ein Haus und eine
solide Karriere als Schriftsteller.
Die großen Bestsellerjahre sind
zwar vorbei, doch Hannes nimmt
das mit stoischer Gelassenheit – er
ist einfach gerne Ehemann undVa-
ter. Nur seine Familie sieht das an-
ders: Seiner FrauSara unddenKin-
dern Carla und Nick geht er mit
übermotivierter Fürsorge und
Spätboomer-Weisheiten zuneh-
mend auf die Nerven. Und dann
kommt alles auf einmal: Der Ver-

lag stellt seine Romanreihe ein,
NicksAussicht auf dasAbitur sieht
schlechtausundCarlaziehtaus.Als
seine Frau schließlich eine Auszeit
von der Ehe will und mit Tochter
Carla eine WG gründet, steht Han-
nes Wohlfühlwelt endgültig Kopf.
Er kapituliert – bis er Vanessa be-
gegnet.Gelingt esausgerechnet ihr,
Hannes endlich aus seiner Com-
fort Zone zu kicken?< Anzeige

„Die Älteren“
Ab 12. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

Sebastian Bezzel (M.) nervt die Familie mit seinen Spätboomer-Weisheiten.

Foto: Constantin Film Distribution

SPITZENSCHULE

Prämierte Projekte
OÖ. Mit der Aktion „Spitzenschu-
le“zeichnenTips,dasLandOÖund
die Sparkasse OÖ jedes Jahr en-
gagierte Schulen aus. Auch heuer
wurden viele Schulprojekte einge-
reicht und bewertet. Die besten
wurden in den Promenadengale-
rien Linz geehrt. „Es ist jedes Jahr
wieder beeindruckend, mit wie viel
Einsatz die Schüler bei ihren Pro-
jekten dabei sind und wie viel Gu-
tes sie damit für andere und die Ge-
meinschaft bewirken. Die Spitzen-
schule steht für unsere Zukunft –
und bei all den großartigen Pro-
jekten kann man dieser sehr positiv

entgegensehen“, betont Tips-Ge-
schäftsführer Moritz Walcherber-
ger. Eingereicht wurden 106 Pro-
jekte in den vier Kategorien Tier-
wohl, Bewegung in der Schule,
UmgangmitGeld sowieKlima und
Umwelt. Die Siegerklassen erhiel-
ten neben Urkunden und Pokalen
1.000 Euro für die Klassenkasse.
Für die zweiten Plätze gab es je 500
Euro, für die dritten Plätze 250
Euro. Über den Publikumspreis –
eine Kinovorstellung bei Star Mo-
vie für eine Klasse – entschieden
36.361Leser-Stimmen.Mehr Infos
auf www.tips.at/spitzenschule.<

Das sind die Gewinner der diesjährigen Tips-Spitzenschule. Foto: Alisa Matern

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. Februar                 
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, wenn der Tag frost-
frei ist; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); Sauer-
kraut machen; Butter rühren; Wohnung lüften; 
Malerarbeiten; die meisten Aufräumarbeiten; 
chemische Reinigung; Zahnarztbesuch; Nagel-
pflege; Rechtsangelegenheiten; kaputte Haar-
spitzen schneiden 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Ausdauer

DO 12. Februar                 
ab 20:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden

FR 13. Februar                 
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse säen (Glashaus); Erd-
arbeiten im Garten, besonders mit Kompost; 
Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; Klauen-
pflege bei Haustieren; Brot backen; heilende Bä-
der; Geldangelegenheiten; Projekte beginnen, die 
lange Zeit beanspruchen werden
Ungünstig: chemische Reinigung; Impfungen

SA 14. Februar                 
aufsteigender M. – Valentinstag – Siehe gestern

SO+MO 15.+16. Feb.                 
bis 07:20 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: kranke Bäume und Sträucher zurück-
schneiden; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder wegge-
ben; lüften; Massagen; Kosmetik; Wohnung neu 
beziehen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten; Zahnbehandlungen

DI 17. Februar                 
Neumond um 13:05 Uhr, ab 15:10 Uhr Fische – 
aufsteigender Mond – Faschingsdienstag
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: damit beginnen, schlechte Gewohn-
heiten aufzugeben; Fasttag; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln, auch vorsichtig schneiden; 
Zaun setzen, hält länger

MI 18. Februar                 
aufsteigender Mond – Aschermittwoch
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen, auch Blütenpflanzen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; Vorstellungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: Haare 
schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 19. Februar                 
ab 20:40 Uhr Widder – aufst. Mond – S. gestern

www.ooeg.at/pflegeausbildung#wirsindOÖG

JETZT
INFORMIEREN!

Pflegekarriere
in Schärding starten

INFOTAG
FR. 13. FEBRUAR 2026
13–16 UHR » Pflegestarter*innen

Ausbildung ab 15 Jahren
» Pflegefachassistenz
30-WoStd. Teilzeitmodell

» Berufsfindungspraktikum
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Ihre verlässliche Werbung

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

A 180, nachtschwarz, 136 PS, 
2.835 km, EZ 07/24, 7G-DCT, 
Progressive Line Advanced 
Plus, Winter-Paket, Park- 
Paket m. RFK, KEYLESS-GO, 
LED High Performance Schein- 
werfer uvm. nur € 35.900,–
CLA 200 d Shooting Brake, 
polarweiß, 150 PS, 10.798 km, 
EZ 11/24, 8G-DCT,  
Edition AMG Line, Night-, 
Winter-Paket, Park-Paket m. 
360°-Kamera, AHK, LED High 
Performance Scheinwerfer 
uvm.  nur € 41.900,–
GLA 180, roségold, 136 PS, 
33.101 km, EZ 08/22, 7G-DCT, 
Progressive Line, Advantage-, 
Spiegel-, Sitzkomfort-Paket, 
Aktiver Spurhalte-Assistent, 
TEMPOMAT, Sitzheizung 
uvm. nur € 29.900,–
GLE 350 de 4 MATIC, 
obsidianschwarz, 197 PS, 
5.843 km, EZ 05/24, 
9G-TRONIC, AMG Line Premium, 
Air-Balance-Paket, Multi- 
beam LED, Magic Vision 
Control, AHK, Park-Paket 
mit 360°-Kamera uvm.

nur € 92.900,-

Pappas Hohenzell 
Tel.: 07752/83529-0 
Hr. Aicher, DW 19 
Hr. Manigatterer, DW 72

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

in der Personalsuche
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Wer könnte mir (Inländerin)
€ 14.000,- leihen,  bis zum
Verkauf der mir schon ge-
schenkten Wohnung meiner
Mutter (83 Jahre)? € 18.000,-
retour.  0664 8787355

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823
Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.
Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

AN ALLE FRAUEN. Wir senden
Ihnen kostenlos 5 Partnervor-
schläge Ein Anruf genügt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Claudia 62 J. Witwe, schlank
im sozialen Bereich tätig. La-
chen u. weinen, diskutieren u.
schweigen, Schwimmen, Rad,
Tanzen, Kochen, Musik, Berge.
Gemeinsam in die letzte Le-
bensrunde, ich freue mich auf
Dich. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Evi, mobile 74 J. Witwe,
häuslich, nicht ortsgebunden.
Ich möchte für Dich kochen,
mich an Dich kuscheln, Reden
u. die einsamen Tage verges-
sen. Du gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Ich bin Mitte 65 und suche ei-
ne Frau zwischen 55 und 70
Jahren zum Zeitvertreib, auch
für eine längere Beziehung, aus
der EU mit Deutschkenntnis-
sen.  0664 73646700
Unternehmer 74 J.,  kulti-
viert, Gentleman, reisefreudig,
weltoffen, liebt Kultur und gute
Gespräche. Sucht herzliche
Partnerin für Zweisamkeit mit
Stil.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Ich suche keine Liebelei,
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 57J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

**TOP ANLAGEOBJEKT
(Mietshaus, Trafik, mo-
derne Gastronomie
1511 m² Grundstück)
7,33 % RENDITE - VOLL
VERMIETET - PROVISIONS-
FREI!
Andorf/Schärding/OÖ
Info:   0664 284 0786
oder www.immofoxx.at**

Schöne(s)/neuwertige(s)
HAUS/WOHNUNG dringend
gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Engagierte,  junggebliebene
Allrounderin im aktiven Unruhe-
stand mit ausgeprägtem Team-
geist, sportlich, modebewusst,
kommunikationsstark, sucht ei-
ne abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem lebendigen, dyna-
mischen Umfeld. Flexible Ar-
beitszeiten nach Absprache im
Ausmaß von bis zu 8 Wochen-
stunden (ca. 1 Tag/Woche).
Sehr gute Kenntnisse im Office
Management sowie in der Af-
ter-Sales-Betreuung. Ernstge-
meinte Zuschriften bitte an
mail.christineaktiv@gmx.at
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Liebe Dani!

Alles Liebe zum
40. Geburtstag

Bleibt so wie du bist!

     Wir lieben dich!!!

Deine Partycrew

Deine Familie

Lieber Andi
Deine harte Arbeit

und dein Engagement 

haben sich ausgezahlt.

Herzlichen 

Gluckwunsch

zum Doktortitel

 Wir sind stolz auf dich.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-schaerding@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7712 60551
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Neu bei Tips? 
Der perfekte Start 
für Ihre erste 
Werbung

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundlicher Heizsysteme 
(Scheitholz, Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten 
Zukunftsaussichten für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Interesse geweckt?
FRÖLING Heizkessel- und Behälterbau Ges.m.b.H. 
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0   E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen Industrie-
unternehmen. Für diese Positionen bieten wir ein attraktives Vergütungspaket gemäß Erfahrung und Quali�kation. 
Das gebotene Gehalt für beide Positionen liegt jedenfalls deutlich über dem KV-Mindestgehalt der Metallindustrie.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen �nden Sie auf www.froeling.com/karriere. 

Controller (m/w)

Ihre Aufgaben 
• Produktkostencontrolling
• Monitoring der Fertigungsziele/Ergebniskontrolle
• Vertriebscontrolling
• Durchführung von Wirtschaftlichkeitsanalysen
• Mitwirkung bei Planungs- und Optimierungsaufgaben

Ihr Pro�l 
• Abgeschlossene Ausbildung (Universität, FH oder

HAK/HTL, etc. mit entsprechender Erfahrung)
• Einschlägige Berufserfahrung von Vorteil
• Interesse an technischen Produkten und Prozessen
• ERP-Kenntnisse vorteilhaft
• Analytisches Denken und Blick für das Wesentliche

Junior-Controller (m/w)

Ihre Aufgaben 
• Unterstützung der Controlling-Leitung
• Kostenanalyse, Kostenrechnung und 

Produktkalkulationen
• Durchführung von Wirtschaftlichkeitsanalysen
• Aufbereitung und Analyse von Zahlen/Daten

Ihr Pro�l 
• Abgeschlossene Ausbildung (Bachelor, HAK, HTL, etc.)
• Interesse an technischen Produkten und Prozessen
• Selbständiges Arbeiten und Blick für das Wesentliche
• Zahlenaf�nität und Leistungswille

Unser Angebot 
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem 
 erfolgreichen, innovativen Unternehmen
• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Bene�ts (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge, 
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten
• Lademöglichkeit für E-Autos
• Unmittelbare Bahnhofsnähe

Technischer Innendienst/Kundendienst (m/w)

Ihre Aufgaben 
• Technische Hilfestellungen am Telefon/Support
• Abstimmung mit dem technischen Außendienst
• Disposition, Terminkoordination
• Angebotslegung und Auftragserfassung

Ihr Pro�l 
• Technische Ausbildung (abgeschlossene Lehre, 

HTL, Meister, etc.), auch Quereinsteiger
• Organisationstalent und Verantwortungsbewusstsein
• Kundenfreundlichkeit und Genauigkeit

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-
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ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!

FOOTBALL

Gladiators suchen
kräftige Spieler
RIED. Die Gladiators Ried su-
chen neue Spieler – ganz beson-
ders die schweren Jungs. Defen-
sive Back Florian Duft sagt:
„Wenn Diäten, Kalorienzählen
und Lauftraining eher nicht dein
Ding sind, dafür aber Kraft, Ein-
satz und Teamgeist, dann passt du
vielleicht genau zu uns. Ameri-
can Football braucht Typen, die

stehenbleiben,wenn’skracht,und
die Freude daran haben, für das
Team zu arbeiten.“ Vorkenntnis-
se sind nicht nötig – Interesse und
Motivation reichen völlig.
Trainiert wird jeden Dienstag und
Donnerstag ab 19 Uhr im Klaus-
Roitinger-Stadion. Wer Lust hat,
kann einfach vorbeikommen und
mitmachen.<

Beim American Football sind kräftige Burschen gefragt. Foto: oneshot
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Angebot

Volkswagen sorgt für Wow-Momente: 
Top-Modelle jetzt besonders attraktiv
Attraktive Preisvorteile und eine 
breite Modellvielfalt sorgen bei 
Volkswagen derzeit für besonde-
re Kaufanreize. Vom bewährten 
Klassiker bis zum vollelektrischen 
Zukunftsmodell stehen mehrere 
Fahrzeuge zu deutlich reduzier-
ten Einstiegspreisen bereit.

Es ist wieder Zeit für einen WOW-
Moment bei Volkswagen. Mit 
einer aktuellen Angebotsaktion 
rückt der Hersteller ausgewählte 
Modelle besonders attraktiv ins 
Rampenlicht und verbindet �nan-
zielle Vorteile mit moderner Mo-
bilität. Je nach Modell lassen sich 
durch verschiedene Bonusmodelle 
spürbare Preisnachlässe erzielen, 
wodurch der Einstieg in die Volks-
wagen-Welt erleichtert wird.

Die Aktion erstreckt sich über die ge-
samte Produktpalette. Sowohl klas-
sische Verbrennermodelle als auch 
Plug-in-Hybride und vollelektrische 
Fahrzeuge sind Teil der Angebote. 
Damit unterstreicht Volkswagen 
seinen Anspruch, für unterschied-
liche Mobilitätsbedürfnisse pas-
sende Lösungen anzubieten und 
den Umstieg auf neue Antriebs-

technologien attraktiv zu gestalten. 
Ein besonderer Blick gilt dem Polo, 
der ab 13.990 Euro erhältlich ist. 
Seit mehr als einem halben Jahr-
hundert steht er für Verlässlichkeit, 
Alltagstauglichkeit und kompakte 
Abmessungen und bleibt dank der 
aktuellen Preisvorteile ein beson-
ders zugängliches Modell. Auch 
der Golf, seit Jahrzehnten eine feste 

Größe im Straßenbild, ist derzeit ab 
21.590 Euro zu haben und verbindet 
seine klassischen Stärken mit zeit-
gemäßer Technik.
Ein klares Signal setzt Volkswagen 
zudem im Bereich der Elektromo-
bilität. Der ID.3 ist ab 20.990 Euro 
erhältlich und zeigt, dass nachhalti-
ges Fahren zunehmend auch preis-
lich konkurrenzfähig wird.<

Volkswagen setzt auf Vielfalt: Vom Polo über den Golf bis zum vollelektrischen ID.3 profitieren Käufer von Preis- und Bonusangeboten.
Foto: Volkswagen Werksfoto
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KLINIKUM

Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege lädt zum Infotag ein
SCHÄRDING. Interessierte ha-
ben beim Infotag an der Schu-
le für Gesundheits- und Kran-
kenpflege die Gelegenheit sich
umfassendundaus ersterHand
zu Ausbildungen, Finanzie-
rungsformen und Karriere-
chancen zu informieren.

Die Lehrkräfte und Auszubil-
denden geben amFreitag, 13. Fe-
bruar, von 13 bis 16 Uhr einen
realen Einblick in die Welt der
Pflege.SokönnenBesucherunter
anderem praktische Erfahrungen
beiderVitalzeichenkontrolle,der
Blutabnahme, dem Blutzucker-
messenoderbeiderTeilnahmean
einer Pflegesimulation sam-
meln. Zusätzlich besteht die
Möglichkeit, beim Wund-

schminken realitätsnahe Verlet-
zungen kennenzulernen.
„Es ist wichtig, die Möglichkeit
zu bekommen, sich vor Ort ein
BildüberdieAusbildungen inder
Gesundheits- und Krankenpfle-
geschule zu machen. Vor allem
der Austausch mit Auszubilden-
den der Schule ist für die ange-

henden Bewerber wertvoll und
spannend,“ so Claudia Schmid
(Standortleitung).

Finanzierung und Stipendien
Um beim Start einer Pflegeaus-
bildung auch finanziell best-
möglich abgesichert zu sein, in-
formieren Lehrkräfte persönlich

und individuell zuStipendienund
Finanzierungsmöglichkeiten.
FlexibleTeilzeitmodelle schon in
der Ausbildung sowie das an-
sprechende Kinderbetreuungs-
angebot in unmittelbarer Schul-
nähe schaffen ansprechende
Rahmenbedingungen - auch für
Berufsum- bzw. -wiedereinstei-
ger. Für Schulklassen und Grup-
pen besteht zudem die Möglich-
keit, individuelle Informations-
termine zu vereinbaren. Dabei
erhalten die Teilnehmer einen
umfassenden Einblick in Ausbil-
dungswege sowie Karrierechan-
cen in der Pflege. Terminverein-
barungen sind telefonisch unter
05 055478-21801 oder per E-
Mail an schule.sd@ooeg.at
möglich.<

Lehrkräfte und Auszubildende informieren Besucher zu Ausbildungsmöglichkei-
ten, Finanzierungsformen und Benefits. Foto: OÖG

FASCHINGSAUSKLANG

Närrisches
Vergnügen
ANDORF. Wenn Konfetti die
Straßen erobert und kreative
Kostüme das Ortsbild prägen,
dann ist es wieder so weit: Das
traditionelle Faschingdienstags-
Treiben geht in Andorf über die
Bühne. Am 17. Februar ab 14.01
Uhr wird das Ortszentrum ganz
dem närrischen Vergnügen ge-
widmet. Maskierte Gruppen zie-
henvomkleinenKirchenplatzbis
zum Gemeindeamt und verwan-
deln den Markt in eine fröhliche
Bühne voller Farben, Musik und
guter Laune. Auch die jüngsten
Besucher kommen nicht zu kurz.
Ballon-Binder Frank sorgt für
strahlende Kinderaugen und je-
de Menge Spaß. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls bestens
gesorg. Musikalisch heizt DJ
Franz bei der Bühne vor demGe-
meindeamt die Stimmung an.<

Faschingssitzungen Der Musikverein Wesenufer veranstaltet am 13. und 14. Februar, die 16. Faschingssitzung im Ho-
tel und Seminarkultur Wesenufe unter dem Motto „Narrisch musikalisch seit 1876“, das auf die 150-jährige Vereinsge-
schichte anspielt und viel Humor verspricht. Einlass: 19 Uhr; Beginn: 20 Uhr; Karten sind bereits im Vorverkauf erhältlich
beim MVWesenufer, Trafik Rudolf Peer (Waldkirchen) und Sparkasse Engelhartszell. Foto: MV Wesenufer
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Tickets a
b

€ 24,90*

nachrichten...at/fitiminternetried

*Ticketpreis: € 39,90. Abonnenten der OÖNachrichten und Kunden der
Raiffeisenbank Region Ried erhalten einen Sonderpreis von € 24,90.
Bei der Bestellung den Code OÖNCARD oder RAIFFEISENRIED im
Gutscheinfeld eingeben.

Donnerstag,
26. Februar 2026
13:00 – 17:00 Uhr
Raiffeisenbank Region Ried
Friedrich-Thurner-Straße 14,
4910 Ried im Innkreis

FFFüüürrr aaalllllleee,,, dddiiieee nnniiiccchhhttt mmmiiittt dddiiigggiiitttaaallleeennn
Technologien aufgggewachsen sind und
sich werttrtvolles Alltagswissen von
erfahrenen Traineeerinnen und Trainern
aneignen möchten.

nachrichten.at//t/fitiminternetried
Raiffeisenbank Region Ried

Jetzt Tickets sichern!

EEiinnrriicchhttuunngg ddeerr IIDD-AAuussttrriiaa ddiirreekktt vvoorr OOrrttrrt.

Spannende Vorttrträääge zu den Themen
Handys & Tablettts, online Banking,
digitale Kommunnnikation und viele mehr...

In Kooperation mit
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine
DO, 12. Februar

FR, 13. Februar

SA, 14. Februar

SO, 15. Februar

MO, 16. Februar

DI, 17. Februar

MI, 18. Februar

Top-Termine

MEUTE: „JUBEL 10 YEARS“
LINZ. Der Bass vibriert, das Konfetti flim-
mert und die roten Uniformen glitzern im
Strobo: Die Hamburger Techno Marching
Band Meute lädt am Freitag, 17. Juli, 20 Uhr,
am Domplatz Linz zur gemeinsamen Liebes-
erklärung an die letzten zehn Jahre Ausnah-
mezustand! Infos/Karten: klassikamdom.at
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ERWINSCHROTT: HAVANANOCTURNA
LINZ. Mit seinem neuen Programm entführt
Star-Bassbariton Erwin Schrott am Donners-
tag, 16. Juli, 20 Uhr, bei Klassik am Dom am
Linzer Domplatz in die vibrierende Atmosphä-
re der goldenen Ära Havannas. Ein Abend vol-
ler Temperament, Lebensfreude und Klasse
wartet. Infos/Karten: klassikamdom.at
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MUSICAL AMDOMBYMARK SEIBERT
LINZ. Ein unvergessliches Open-Air-Erlebnis
verspricht die Konzertreihe Musical am Dom
am Freitag, 10. Juli, am Domplatz Linz. Ein
hochkarätiges Musical-Ensemble rund um
Mark Seibert, begleitet von derWoodstock All-
star Band, präsentiert Highlights aus den be-
liebtesten Musicals. Karten: klassikamdom.at
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DIE ITALIENISCHE NACHT
RIED. La Banda Italiana und Stars der Pop-,
Musical- und Opernwelt versetzen das Publi-
kum am 17. 4. in der Messe Ried mit Hits wie
Gente Di Mare, Sempre Sempre, Felicità oder
Buona Domenica in Urlaubsstimmung. Karten:
oeticket.com, Weberzeile, Trafikplus, Media-
Markt, Libro, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida

MUSIKKABARETT

D´BavaResi kommen
BRUNNENTHAL. D’BavaResi
sind bunte Hunde in der bay-
erischen Musikszene und ha-
ben sich einer Sache verpflich-
tet: Die Lieder von bayrischen
Künstlern neu, frisch und
schräg zu interpretieren.

Der Oberbayer Sebastian Horn,
Frontmann und Texter von
„Dreiviertelblut“ und „Banana-
fishbones“ ist bekannt für seine
einzigartige Bass-Stimme und
seinen schwarzen Humor. Der
Oberpfälzer Mathias Kellner ist
einer der bekanntesten Lieder-
machern Bayerns. Seine unver-
kennbare, kraftvolle Stimme und
sein schier unerschöpfliches Re-
pertoire an Welthits, die er ins
Bayrische übersetzt bilden einen
Grundstein dieser wahnwitzigen
Kombo. Der Multiinstrumenta-
list Otto Schellinger aus Nieder-

bayern (Begleitmusiker für
Claudia Koreck, Nick Wood-
land) komplettiert diese anar-
chisch-bayrische Band.
Dabei huldigen sie Größen wie
Spider Murphy Gang, Willy
Michl, Fredl Fesl oder Rings-
gwandl.Oderwatschen ab–denn
auch Relax, Nicki oder Wolf-
gangFiereck sindnicht sicher vor
ihnen. Wer also Lust auf einen
AbendvollerMusik,Schmähund

guter Laune hat, sollte sich die-
sen Termin rot im Kalender an-
streichen: Freitag, 20. Februar,
um 20 Uhr in der Mehrzweck-
halle in Brunnenthal.
Der Einlass erfolgt bereits ab 19
Uhr. Karten sind im Vorverkauf
um 25 Euro bei den Mitgliedern
des Club 74 Brunnenthal, beim
Gemeindeamt, beim Stelzenwirt
oder per Mail: club74brunnen-
thal@gmx.at erhältlich.<

Die drei Bayern garantieren einen lustigen Abend. Foto: Manuel Ringlstetter

Andorf: Fit4Fun - Rücken-/Fitness-Training;
Mittelschule, jd. Mo, 18.30 - 19.30,  +43
650 4573057

Andorf: Fun Games & Power - Turnen für Ju-
gendl. 10 - 15 J.; Mittelschule, jd. Mo, 16 -
17.00,  +43 650 4573057

Andorf: H.I.I.T. & Stretch - ein abwechslungs-
reiches, knackiges Training zum Auspowern;
Mittelschule, jd. Mo, 19.40 - 20.40,  +43
650 4573057

Andorf: Power Kids - Turnen für Kinder 6 -
10 J.; Mittelschule, jd. Mo, 17.15 - 18.15,
 +43 650 4573057

Andorf: Yoga 1; Mittelschule, jd. Di, 19.30 -
20.30,  +43 650 4573057

Rainbach: Spiegelgruppe für Kinder von 1 - 3
J.; Volksschule, jd. Mo, 9 - 11.00, Anm., Infor-
mation: Lena Altenberger  0676 7122221

Riedau: Spielgruppe Bienchengruppe für Kin-
der von 1 - 2,5 J. mit Begleitung; EKZ, jd. Di,
09 - 10.30, Anm.:  0699 16886625

Riedau: Wer rastet, der rostet, Gymnastik für
Senioren; VS/Turnsaal, jd. Di (bis 7. April), Be-
ginn 16.30 "Senioren", Beginn 17.30 "50 +",
 07764 8960

Sigharting: Kinderturnen 4 - 7 J.; VS Turnhal-
le, jd. Mi, 15.30 - 16.30, VA: Gesunde Gemein-
de

St. Aegidi: Wirbelsäulengymnastik, Turnsaal
der MS, jd. Mo, 19.30

St. Marienkirchen: Zwergerlgruppe; Kinder-
nest, jd. Do, 9 - 11.00

Wernstein: Gesunde Frauengymnastik; Turn-
saal der VS (Eingang: Rückseite bei Mu-
sikhein), jd. Di, 19.00, VA: ASKÖ Wernstein

St. Roman: Stammtisch Seniorenring Donau-
tal; GH Stampfn, 14.00

Schärding: Infotag an der Schule für Gesund-
heits- und Krankenpflege; 13 - 16.00

Waldkirchen/Wesen: 16. Faschingssitzung;
Wesenufer, Hotel- und Seminarkultur

Zell/Pram: Mostkost; GH Wageneder, VA:
Sportunion

Eggerding: Humor und Musik am Valentins-
tag; Brambergersaal, 14.00, VA: Seniorenbund

St. Willibald: Kinderfasching mit Umzug; GH
Wasner, 13.30, VA: Kameradschaftsbund

Waldkirchen/Wesen: 16. Faschingssitzung;
Wesenufer, Hotel- und Seminarkultur

Waldkirchen/Wesen: Kinderfasching; Turn-
saal, 14.00, VA: Familienausschuss und Gesun-
de Gemeinde

Zell/Pram: Helden der Kindheit, Endurog-
schnas; altes Lagerhaus, 20.00, VA: Endurofah-
rer

Zell/Pram: Jugendzeit; Pfarrzentrum, 17 -
19.00, VA: Pfarre

Brunnenthal: Kinderfasching; Mehrzweckhal-
le VS, 13.00, VA: FF

Eggerding: Kinderfasching; Umzug, 13.17,
TP: Brambergersaal, VA: UTC

Engelhartszell: Musikantenstammtisch -
Grüß euch Gott; Wallnerhof in Stadl, 14.00,
 +43 664 1305079

Freinberg: Kinderfasching; Freinberghalle,
14.00, VA: SPÖ und Kinderfreunde Freinberg-
Haibach

Rainbach: Kinderfasching; Kirchenwirt, 14.00

Rainbach: Mostkost; Randolfing 3, VA: Land-
jugend

Schärding: Abendgottesdienst; Pfarrhaus,
18.00, VA: Evang. Pfarrgemeinde Schärding

Schärding: Die Muse im Neglige, Konzert;
Kubinsaal, 11.00, Karten: oeticket.com

Zell/Pram: Familien-und Valentinsgottes-
dienst; Pfarrkirche, 9.15

St. Willibald: Rosenmontags-Gschnas; GH
Wasner, 12.00, VA: OÖSB

Andorf: Faschingsgaudi; Cafe Guad einkehrt,
ab 14.00,  0664 4692311

Andorf: Lustiges Faschingstreiben; vor dem
Gemeindeamt, ab 14.01

Andorf: Aschermittwoch, Steckerlfische ab
10.00, Heringsbuffet ab 16.00; Cafe Guad ein-
kehrt, Res.:  0664 4692311

Schärding: Die Geburt am Klinikum Schär-
ding, Informationsabend über Schwanger-
schaft und Geburt; Klinikum, Veranstaltungs-
saal EG, 18.30

Waldkirchen/Wesen: Messe, Aschenkreuz
Wesenufer; 8.30
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MI, 18. Februar

DO, 19. Februar

FR, 20. Februar

SA, 21. Februar

SA, 14. März

SO, 15. März

Blutspenden

Beratungs-Tipps

Auflösung Sudoku

2 1 4 6 3 7 9 5 8
7 5 8 4 9 1 3 6 2
3 6 9 2 5 8 1 7 4
4 3 7 5 1 6 8 2 9
6 9 2 3 8 4 7 1 5
1 8 5 9 7 2 6 4 3
8 4 1 7 2 9 5 3 6
5 7 6 8 4 3 2 9 1
9 2 3 1 6 5 4 8 7

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

INFO-ABEND

Die Geburt am
Klinikum Schärding
SCHÄRDING. Auch in diesem
Jahr lädt das Team der Gynäko-
logie und Geburtshilfe des Kli-
nikumsSchärdingwiederzuzwei
Informationsabenden ein.
Am 18. Februar und am 16. Sep-
tember sind werdende Eltern je-

weils ab 18.30Uhr eingeladen, in
angenehmer Atmosphäre ihre
Fragen rund um Schwanger-
schaft, Geburt und die erste Zeit
mit ihrem Baby zu stellen. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.<

Ein guter Start ins Leben gelint mit dem Team der Geburtshilfe am Klinikum
Schärding. Foto: OÖG

Alexander Koidl
Tel.: +43 664 8157698
a.koidl@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Tel.: +43 664 8157698

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

präsentiert von

KINDERFREUNDE

Lustiger
Kinderfasching
FREINBERG. Auch heuer ist al-
les gerichtet für einen tollen Fa-
schingsnachmittag in der Frein-
berghalle. Das bunte Treiben
startet am Faschingssonntag, 15.
Februar, um 14 Uhr.
Mit Animation, Gewinnspielen,
Jux-Fischen, Verlosungen und
vielen Hits bieten die Kinder-
freunde derGrenzgemeinde auch
heuer ein attraktives Programm.
Bei freiem Eintritt, moderaten
Preisen und preiswerten Geträn-
keangeboten steht dem Vergnü-
gen nichts im Weg. Für die bun-
te Narrenschar werden es einige
heiße Stunden. Die Kinderfreun-
de freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher.<

Sonntag, 15. Februar
14 Uhr
Freinberghalle

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-schaerding@tips.at

Waldkirchen/Wesen: Messe, Aschenkreuz
Waldkirchen; 19.00

Zell/Pram: Aschermittwoch, Gottesdienst mit
Aschenkreuz; Pfarrkirche, 19.00

Andorf: Schilddrüse - kleines Organ, große
Wirkung, Vortrag; Gemeindeamt, 19.30, VA:
Gesunde Gemeinde

Brunnenthal: D'BavaResi, anarchisches Mu-
sikkabarett; Mehrzweckhalle, 20.00, Karten:
club74brunnenthal@gmx.at

Münzkirchen: Preisschnapsen "mit rücken";
GH Glas "Hofwirt", 19.00, VA: FPÖ

Rainbach: 3-Tages-Skifahrt Saalbach/Hinter-
glemm; Info: https://www.facebook.com/SkiC
lubRainbach

Enzenkirchen: Baby- und Kinderartikelba-
sar, Turnsaal der VS, 8.30-10.30, VA: Mütter-
runde

Schärding: Der Herr Karl; Kubinsaal, 20.00,
Karten: oeticket.com, VA: Kulturverein

Esternberg: Fotoclub Ausstellung; MS, 13 -
21.00, Eintritt frei

Esternberg: Fotoclub Ausstellung; MS, 10 -
17.00, Eintritt frei

St. Marienkirchen: am 16. und 17. Fe-
bruar; Gemeindezentrum, jew. 15.30 - 20.30

Andorf: Arbeitsassistenz für Jugendli-
che der Volkshilfe; FIM,  0676
87341128

Andorf: Selbsthilfe Mobbing; FIM,
 0699 81494054

Braunau: Mobbingtelefon, 
 0732 7610 3610

Ried/Schärding/Andorf/Grieskirchen:
Frauenberatungsstelle, Frauennetzwerk3,
 0664 8588033

Schärding: Anonyme Alkoholiker Mee-
ting: jd. Di, 19 - 21.00, FIM,  0664
1634474

Schärding: Elternberatung bei Tren-
nung und Scheidung;  0664 3979303

Schärding: Männerberatung "Von Mann
zu Mann"; FIM,  0732 7720 53 300

Schärding: Nachhilfe-Pool; FIM,  0664
3979303

Schärding: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung; FIM,  0732
773676

Schärding: PVA Sprechtage - Fragen zu
Pension, Rehabilitation, Pflegegeld oder Ge-
sundheitsvorsorge an die Pensionsversiche-
rungsanstalt;  05 0303 36170

Schärding: Schlafberatung für Eltern
von Babys/Kleinkindern;  0664 3979 303

Schärding: Sozialberatung des KOBV -
Der Behindertenverband,  FIM,  0650
5600792

Schärding: Trauerbegleitung nach Ver-
lust eines Kindes; FIM,  0677 18032880

Schärding: Verein Tagesmütter Inn-
viertel; FIM,  0664 88252180

Schärding: Wohin mit meiner Trauer? -
für Kinder und Jugendliche ab 6 J.; FIM,
 0681 20718120
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

Special


